
Der Kampf gegen die Arbeitslosigkeit: Eine Schautafel des
Reichs-Arbeits-Ministeriums (1934)

Kurzbeschreibung

Der umfangreich propagierte Erfolg im „Kampf gegen die Arbeitslosigkeit“ sicherte die Zustimmung der
allgemeinen Bevölkerung und ermöglichte die innenpolitische Etablierung des Regimes. Schon 1934
verkündete die NS-Regierung die Reduzierung der Arbeitslosenzahl auf rund 3 Millionen. Zwei Jahre
später wurde mit rund 1,5 Millionen gemeldeten Arbeitslosen der Beschäftigungsgrad von 1928 erreicht.
In der Rüstungsindustrie und Landwirtschaft herrschte bereits Arbeitskräftemangel.
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